
1.SKK Gut Holz Zeil    6,0 : 2,0    TSG Kaiserslautern  

  

Zeil feiert zweiten Sieg in Folge 

Nach dem Auswärtscoup gegen Luhe-Wildenau, als man völlig überraschend beide Punkte aus der 

Oberpfalz entführen konnte, nahm man sich im Lager des 1.SKK Gut Holz Zeil im Heimspiel gegen die 

TSG aus Kaiserslautern den nächsten Sieg vor, um damit den Anschluss an das Tabellenmittelfeld 

herstellen können. Doch auch die Gäste kamen mit Aufwind an den Main gereist, gewannen sie 

schließlich am vergangenen Spieltag ebenfalls ihr erstes Spiel.  

Oliver Faber und Olaf Pfaller bekamen es zu Beginn des Kellerduells mit den beiden wohl stärksten 

Akteuren der Gäste, Christian Klaus und Sebastian Peter zu tun. Denkbar schlecht begann das Spiel von 

Faber, der mit seinen 128 Kegeln gegen Klaus (160) gleich mächtig an Boden verlor. In der Folge war 

Fabers Leistung von vielen Auf´s und Ab´s geprägt. Den kräftigen Rückstand aus Satz konnte er 

allerdings nicht mehr wett machen. Nach 2:2 Sätzen unterlag Faber mit 562:574 Kegeln. Ähnlich eng 

ging es im Duell zwischen Pfaller und Peter zu. Erst in den letzten beiden Würfen fiel die Entscheidung 

zugunsten des derzeit besten Spielers aus Kaiserslautern. Nach 2:2 Sätzen musste sich Pfaller trotz 

guter Leistung von 594 Kegeln gegen Peter (601) geschlagen geben.  

Die denkbar schwierigste Ausgangslage also für das Zeiler 

Mittelduo um Holger Jahn und Silvan Meinunger, die sich einem 

0:2 und einem Rückstand von 19 Kegeln gegenübersahen. Doch 

mit 159 (Jahn) und 158 (Meinunger) begannen die beiden 

Spieler in den Zeiler Farben sprichwörtlich wie die Feuerwehr. 

Speziell Jahns Gegner Florian Wagner konnte dem zunächst 

nichts entgegensetzen und lag nach zwei Sätzen fast 

uneinholbar zurück. Am Ende konnte sich Jahn nach starkem 

Spiel mit 3:1 und 593:545 Kegeln durchsetzen. Meinunger 

überwand einen kurzen Hänger im zweiten Satz schnell und 

landete am Ende bei guten 587 Kegeln, womit er sich gegen Pascal Nikiel (574) nach 2:2 Sätzen 

durchsetzen und den zweiten Zeiler Mannschaftspunkt einfahren konnte.  

Marcus Werner und Patrick Löhr hatten gegen Andreas Nikiel und Jan Rohde bei einem Spielstand von 

2:2 einen knappen Vorsprung von 42 Kegeln im Rücken und waren gewillt die Partie nun zugunsten 

des 1.SKK Gut Holz Zeil über die Ziellinie zu bringen. Allen voran im Duell Löhr gegen Rohde wurden 

mit 162:117 schnell Tatsachen geschaffen. Diese Schlagzahl konnte Löhr besonders im letzten Satz 

nicht mehr ganz aufrechterhalten. Am Ende landete Löhr nach Sätzen von 162, 143, 152 und 127 bei 

584 Kegeln, wogegen Rohde mit nicht zweitligatauglichen 489 Kegeln auf verlorenem Posten stand 

und die Partie damit entschieden war. Das zweite Duell im Schlussduo war eher von Spannung als von 

Hochklassigkeit geprägt. Werner, der gesundheitlich angeschlagen in die Partie gehen musste, rang 

den Kapitän der Gäste in den letzten Würfen nach 2:2 Sätzen mit 553:544 Kegeln nieder und sicherte 

den vierten Mannschaftspunkt für den 1.SKK Gut Holz Zeil.  

Letztlich sprach auch das Gesamtergebnis bei 3473:3327 eine mehr als deutliche Sprache zugunsten 

der Hausherren aus Unterfranken, die sich damit mit 6:2 gegen die TSG Kaiserslautern durchsetzen 

und die Punkte 3 und 4 auf das Punktekonto lotsen konnten. Am kommenden Samstag gastiert dann 



mit dem SC Regensburg der aktuelle Tabellenführer im Nachholspiel des 1. Spieltags auf der Zeiler 

Sportkegelanlage. Spielbeginn der Partie ist bereits um 09:00 Uhr in Zeil.   


